
AnteMgenz-Blatt zur Naibacher ^ntNW

DotttterstaZ den 17. Jänner 18Z3. -

vermischte MrlautbarunZen^
> Z . 53. (5) E d i c t . Nr. 2ZU4.

Won dcm Bezirksgerichte Hacsberg wird hie'
mit bekannt Zcniactl: Cö se» in Felge Ansuchens
der Helena Mltsche, Voimünderitin, und dks Ia°
cob Gornig, Wltrormundes des Lvcaö Mlksche,
von Zitkniz, <̂e ^raelontäw i3. k. M . , Nr.ZZöH,
m die epecutire Hetftelgerung, der dcm Gregor
G chwiqel von Dobch gehörten, der löbl. Htrr^
sch aft FreuZenlbol, eud Urd. Nr. 470, untenhä«
nlgen, auf ,boe» fi. gerichtlich gefaahlen Ganzhu»
de. wegen schuldigen zlo ft., lammt Zinsen und
Executionstosten, gcwiNiget worden.

Zu diesem Ende werden nun dr,y Liciraticns.
ligsähungen, und zwar: die erste aus den 7. I än -
Zcr, die zweyte auf den 7. Februar, und tie drit-
te auf den 7. März 1L28, z'edrsmabl um 9 Uhr
Früh im One Dobez, mit dem ausgeschrieben,
daß, falls diese gedachte Hübe wede« bev der elften
noch deo der zwcrten Licltation weder um die
Schayung, noch darüber an Mann gebracht werden
könnte, solche bey ter dritten auch unter der
Schätzung hintan gegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Gdicte, und
die intabuUrten Gläubiger eurch Rubnkcn rerftän.
tiget werden.

Bez. Gericht Haasberg QM 17. Sept. 1627.
A n m e r k u n g . Beo der ersten Licitatwn haben

sick feine Kauflustigen gemeldet.

S. 39. (2) . e/ Nc. döö.
A m o r t i s a t i o n s ' Ed ic t«

Pon dem Bez. Gerichte zu Radmannsdorf
in Oberkrain wird hiemit bekannt gemacht: Os
date über Ansuchen des Herrn MatdiaS M u l w ,
von Raemannsdorf, ^ e p r a e ^ n t a w ^ I u n o l. I . ,
in die tZinIeltunq der Amortisirung des auf ihn
lautenden, von Maria Kappus zu Steintüche!,
über 4vo ff. L. W . , am ,4. Augufl ausgestellten,
und am 23. des nähmlichen Monathes, im Jahre
1803 auf idrsn zu Steinbüchel gsleaenen Realttä.
te» lntabulilten Schuldbriefes, gennMM.

Da nun diese Urkunde m Verlust gerathen
iss, so werden alle Jene, welche auflesen.^chuib-
brief Auspiche zu machen gedenken, ennnert,
ihr. Recht darauf binnen einem Jahre, und 45 Ta-
gen, so gewiß darzuthun, als sie ,m widrigen
Falle nach Verlauf dieser Zeit nlcht mehr gehört,
und diese Obligation für null und nichtig erklärt
werden würde.

Bez, Gericht Radmannsdorf den 2?: Nov. 2837.

3?44. (2) ^ " ^ " ^ aä Nr., 1074,
F e i l b i e t h u n a s . E d i c t .

Von dem Bez- Gerichte der Cammeralherr.
schaft Veldes wild hiemit bekannt gemachte
Gs seo auf Ansuchen deö Jacob Kristan, ^ I Z »
Anferst, von Reifen, wegen schuldigen 97 fl. , 4 l r .
nebst ginsen und Executionskosten, m d,e Reassu»
mirung der Mbmhung, der dm Blasius Ynsto«

in Asp eigenthümlichen, ^selbst kub HouK-zNr. 3Z,
fieieKcnen, der lcbl. h->ltsäüft S i e i n , ftnb Mect.
Nr. i o 3 , Utb. Nr. 474 diensibaren, auf 5Z? ss.
5 i kr. D .W. W . M . psNÜ'Nick ßesäctzttn ganzen
Hübe, so w?e auch ter gepfändeten, auf 79 si. 4^ kr.
gefäätzten Modiwrgkgensillnte/ im Wege dkr Exe«
culion bewilliget worden.

Da hiezu drey F<?!Uethungstermine, nehm»
lich: ter tifis auf den 2 i . Jänner, der znkcteouf
ten LZ. Februar, und dcr trme auf den 1. Apri l
k. I . 1628, jedesmahl Fluh rcn 9 tis 12 Uhr, im
Orte Asp mit dem Beisätze tcsnw'mt worden, d«ß
die Ganz.hude , so wie auch die Mo'r i lar ' Eegen^
stände, falls folä e ter der ersten und zweyten Feil«
diethung nickt um den Echößungswerth, oder daiü»
ter an Mann gebischt werden kennten, bey der
dritten auch unter ter Schätzung hintan gegeben
werden winden; so werden hnrzu die Kaufiusti'
^en und die inta! ulkten Gläubiger zu erscheinen
eingeladen> und können sowohl die Schätzung üls
Belküufsbedingnisse löeliäs hierotts einsehen.

Bezir?s> - Geiiü't CanimeralherrsUaft Veldes
den 14. December l 827V

Z. 43. (2) P er la u t ba run g.
Zur Herstellung ter , deo dem Dfarrbofe zu

Adeisderg sich erßet-enen Baustedreäen, die Vor>
zugkch in der Eindeckung der Bedachung mit Flach'
ziegel, und neuer Etutatorböden besteht, nnK
in Folge hoder Gubelr ial . BewiNigung, nachtlm
adjusiinen Kofienüdelfä lage bey der Bezllksobng»
keu Adelsbera am. 4. Februar 182b, BolmittLg
von 9 bis 12 Uh l , eine Minuend? > VersteigetunZ
«bgehalten, und

auf Maurerarbeit . . . . 65 ss. L 3/4 kr.
, Maurermateriale . . i l Z ^ ö ^ i ^ H ,
„ Zlmmermannsarbeit . 96 ,, 26 »
^ Zimmermannimateriale 25a „ i5 ^

endlich auf Sckmidarbcit . . 4a « — ,
zum Ausrufspreise angenommen werden. , Woz«
Bauunternehmer geziemend vorgeladen werden.

Bez. Obrigkeit Adelsberg am 20. Jänner ,223.

H. I ; . (2) P e r k a u f ,
o d e r N e s t a n d ü b e N a s f u n A , s i n e s

H a u s e s . ,
Auf einsr Hngenehmen und wein umstchtliche»

Lasse, lst das M bcstemMaterwl, und ron Erun»
auf bis auf tie Schindelbcdochung, feuersichere
Haus, Nr. 33. in dsr Stadt We,xeldurg, bestehenV
aus dreo nach einander folgenden Zimmern, ei»

lung, welches vor einigen Jahren neu aufgebaut wur<
de, wozu auch ein kleines Hauö'Gartt , ein Manz-
Bce t l , und ein Kraulpifong zugehörig, ist taK.
Nch aus freyer Hand zu verkaufen/ und im F M
kein annehmbarer Anboth geschehen- sollte, auf meh«
rere Jahre in Bestand zu vergeben.

Diejenigen, welche das obgedgchte Haus mi t
An« TMd ZvZehör, entmtkr olß em tt§;ks M
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göttthum an st h zu bringen, oder auf mehrere Iah
reinIzstana zunehmen geoenken, belieben hierü»
ber öie nähere Auskunft entweder bey tzem Herrn
Joseph Ssiarooiß, k> k. Taback- und Btämpel-
Dis^cicts «Verleger, oder allenfalls in diesem ̂ ei-
tungK ° Gsmptoir porcofrey einzuhohlen^

Z. 49. (2) GoncurSeccffnung . Nr. 56.
Aber das Vermögen des Johann Tecpm zu Goltschee.

Von dem Bezirksgerichte Gottfchee rylco hlemit
allen Denjenigsn, denen es oaran gelegen ist, be-
kannt gemacht. S3 seye üoer ine zu Pro coco ll ge-
gebene Güterabtretung des Johann Tetpi. i, Wai«
sen» A^iunctsn zuZollschce, von diesem Gerichte
in die Eröffnung eines Koncursls üdec das gc»
sammte, im Üande Krain destnoliche, .beweglichs
und unheweglibe Vermögen o.-s er ioenannten
Tcrp in, gewilligst wsroen. Daher wird Isoer»
mann^ der an den erstgeoacht BersHuweten enle
Forlecunz zu hHoen glaubt, hiemit erinnect, bis
R. April laufenden Jahrs die Anmeldung seiner
Forderung in Gestalt einer focmllchen ' Klage,
voider Hörrn Earl Schml l , als Ver:rerer der Fo,
hann Tsrpinischen Esaculsmaffa uey oieseln t>e»
zirts« Geczcht so gelMZ einzureichen,, un) ln silier
nicht nur die Richngkeit seiner Foroerung, f^!,,
dern auch das ReHt, Kcaft oessen er in dĵ sK
oder jene Klasse gesetzt zu w«r0su verlangt, zu
erweisen; widrigens nach Verftießung dss efstoe«
stimmten Tages Niemand mshr gehört wcc^en,,
und Diejenigen, Zie itzre Fsrdsruntzen diö öahin
nicht angemeldet haden, in Rückzicht des ^sfamm»
ten , im Lande Krain dessndlichen Vermögens- des
eingangsdenannten Vsrschuideten ohlli Nusnahms
QuH dann, abgewiesen ftyn follen ^ wenu ihnen
wirklich ein Esmpenfationörecht gebuhlt«, oder
wenn sie auch ein eigenes Gut von de? Massa zu
fordern hätten, oder wsnn ihre For^slung an ein
liegendes Gut des Verschuldeten Vorgemerkt wäre,
Zlf<?, daß folchs Gläubiger, wenn sie etwa in die
Massa schuldig seyn sollten, die Schuld ungehm'
dort dss Iompsnfations'Eigenthums s)er Pfand«
xechtg, dle ihnen sonst zu statten gekommen wäre,
abzutragen verhalten werden würden.

Unter einem wird zum Verfache einer güt»
lichen Ausgleichung und zur Itnyernehmung der
Gläubiger über die bey Gelegenheit der Güter«

abtretung dem Verschuldeten zugestandenen Be»
freoung vom Pecssnalarcefte, Beylassuna. der nö>
thigen Leiüesttelder, anfälligen llufstellung' eines
Wassa» Verwalters, eineTagsahung am 3. Apri l
l. I . Vormittags um !o Uhr angeordnet.

Bez. Gencht'Gottschee am io. Jänner iLZF,

Z. Z2. (3) E d i c t . Nr . 2255.

Von dem Bezirksgerichte haasderg wird his»
mit bekannt gemacht: W sê e in Folge Ansu«
chens des Valentin Matizhizh von Tivenschusi, äs
prÄk3«nt2to Z5. d. M . , Nr. 2255, in die e^ecuti-r
ve Feildlethung, der dem Johann Schreibas, von
Sellsach, gemeinschaftlich mit feinem Weide Wa«
ria Schreidas gehörigen, der Herrschast Haasberg,
5u!, R. Nr. 533. unterthänigsn, auf 90a st. ge^
schaßten haldhube, wegen schuldiger ia fi. :5 . kr.,
gewissiget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Licitations»
tagfahungen, und zwar: die erfie auf den 22.
December 1827, die zweite auf den 22. Jänner
1826, und die dritte auf den 22. Februar 1828,
jedesmahl um g Uhr Früh in Loco SMach mit
dem Anhange'bestimmt, daß, faNs diese Hubs
bsy der ersten oder zweyten Licitation weder um
die Schätzung noch darüber an Mann gebracht wer-
den tonnte, solche beg der dntten auch unter der
Schätzung hintan gegeben werten soll.

Wovon die Kauftustigen durch Odicte, und
die intabulitten Gläubiger durch Rubriken verstän^
diget werden..

Bez. Gericht HaaZderg am 3o. August 1837.
A n m e r k u n g . Bey der eisten Licitation hat sich

tein Kaussustiger gemeldet.

Z. 26. (5,
I m Hause Nr. 8 , auf dem Platz, ist eine

schone llchte Wohnung im dritten Stock, bestehend
aus vier oder fünf geräumigen Zimmern, mit
der ^Aussicht auf den Hauptplütz, einer lichten Kü-
che, SpeMammer, KeNec, Dachkammer und
Holzlegen, auf die kommende Georgi' hett zu ver»
miethen. Pachtliebhaber woNen siH geWNigst rey
dem HauZeigenthümer, im Hause Nr. 7, anfragen.

Franz seschko.

Unterzeichnster hat die Gre dem verehrten Publicum bekannt zu machen, daß
er m seiner Wohnung mit einer eigenen zahlreichen Masken - Garoerode, wwohl
für Männer als Frauen, versehen ist; desgleichen sind auch bey wm Larven von
allen Gattungen um die billigsten Preist für diese° Carnevalszeit zu yaden.

^ P a h K N n N s l V i g ,
' Theater ^Hausmeister.

Literarische Anzeigt
Aus Ludwig Mausbs rg e rs Verlag in Wien, ist so eben wieder angekommen, und wolle

von den?, " l . Herren Pranumeranten in Empfang genommen werden:
Neuesse B i b l i o t h e k , bis 6XXX. Band;
W a l t e r S c o t t , bis I.X. Band;
Kotzebue's T h e a t e r , I . bis V« Band.
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3. ,3,3. (.3) A n k ü n d i g u n g .

Eine halbe Million und 41000 fi. W. W.
wird gewonnen bey der großen Lotterie der

Herrschaften S c h ö n w a l d / P e t e r s w a l d /
wofür fi. 2 0 0 ^ 0 0 0 W . W . Ablösung,

dann der einträglichen Güter

B ö h m i s c h - K l e i n - K a h n ,
wofür fi. 5 0 . 0 0 0 W. W. Ablösung gebothen wird, und wobey

letn Rücktritt Statt findet.
.D ie Ziehung wird am 28. Jänner 1828,,bestimmt und unwider-

ruflich' vorgenommen.
Diese Lotterie :st nach einem ganz neuen, einsacken, allgemein verstandlichen

Plane eingerichtet/ und gewährt dem spiellustigen Publicum folgende ausgezeich-
nete Vortheile:'

itens ist solche gegenwartig die einzige Ausspielung, welche 2 0 0 0 ^ wah-
re Tresser aufzuweisen hat, welche alle die Einlage nahmhaft übersteigen, und die aus
Summen von fi. 200,000, 5o,000, 20,000, <6,875, 10,000, 5625, 6000, z i2Z,
100c), Z00, und so abwärts, bis mindestens l Stück k. k. Ducaten in Gold besteben

2tens ist es bey dieser Lotterie zum Erstenmahle der Fall, daß jedes einzelne
kos auch auf die Treffer der Gratis -Lose im Betrags von 1 8 Z 6 2 k. k. Duca-

ten in Gold, folglich auf alle 2 0 0 0 " ? Treffer ohne Unterschied mitspielt/ wo-
dlntch für jeden Besitzer eines einzelnen Loses eine größere Wahrscheinlichkeit zu ge-
winnen herbeygeführt wird.

Ztens enthält solchs nur eine Sorte Gratis-Lose mit Treffern von i5oo, Soo,
loQ, und so abwärts, bis 1 Stück k. k. Ducatm in Gold, paher jedes Gratis-
kos ohne Unterschied allerwemgstens ; Stück k. k. Ducatm bestimmt gewinnen
muß. Jeder Abnehmer von io schwarzen Losen erhalt ein so vortheilhaftes Gold-
öewinnst-Los unentgeldlich.

4tens betragen die 7 Haupttreffer dieser Lotterie allein schon die bedeutende
Summe von fi. ZQ7,5oo W. W. und die Gewinnsts in Gold bilden die Summs
von 21760 Stück effectiven k. k. Ducaten.

Mens gewinnen die Nebentreffer fi. 2ZZ,5oo W. W. und iboo Stück Gold-
freylofe, welche in Treffer von 200, 10a, 5o, ZZ, und so abwärts, bis mindestens
H Wtuck Goldfreylos vertheilt/ und lediglich für die schwarzen Lose bestimmt sind,
. ^ f e dieser so allgemein beliebten und vortheilhaften Lotterie sind in allen Stad-
ten der Monarchie und den bedeutendsten Plätzen des Auslandes zu haben.

D a s Los kostet io fl. W . W°
Wien den io. November 18Z7, Hammer et K a r i s .
Lose dieser Lottsrie sind hier in Laibach bep Ferd. I o s . S c h m i d t

beym Mohren auf dem Congreßplatzs, zu haben. ' ^



Z. 5<. (z) V s r l a d u n g s . G d i c t . Mr. 5,.'
Von oer Bezirks. Obngkslt des Herzogtdumz Gottschee, im Neustadtlsr Kreise, werden nachbs«

uannte Mekruttrungs' Flüchtlinge hiemit edictaltter vorgeladen, als:

Vor . und Zunamel G e b u r t s o r t hauptgeme'mde ^. " ^ Z Anmerk.

Hssepb Wittens Obersktil Mos-l 4 Za ledig ghne
Andreas Schuster Schlechtduchel Nesselthal 2 24 ., ^
An .eas Me?eh Alrjaag i Tschermoschnitsch 9 23 ^ ^
Mathias ssrenn Mitcerdorfj Malgern ^ 2« „ .,
Jacob Pertz Oct « " ' 9 » «
Johann Tanke Grafenfeld Gottschee ^9 <9 ,, «
Mathias Nn-'chky ' Iessenwetth Kofte! ^ 2. ^ ,.
Lucas Ratschkoj Sella ' ,, ^ 22 ^ ^
Johann We.ß Büchel Neffettha! 26 2, ^
Mathias Wlttme^ Gocienitz s Rieg «^ ^ « «
Iacoli Ttinne Reibena - Nessettbal " z ̂ ^ » »
Mathias Zuil. A,del ^ Koftel Z ! 20 ! „

Dieselben haben sib dsmnaH binnen, drey Monathen von heute an gerechnet, fa gewiß bey diss
fec BeznkZÄdriqkeit zu fieNen, und über ihre Eaiweichang zu rechtfertiaen, als wldrigens nach Ver,
lauf der gesackten Frist gegen sse nach den bestehenden Vorschriften fürgegangen, und siß sich d,K
nachtheiligen Folyen selbst zur Last zu schreiben haben, weeden.

Bezirks' Obrigkeit herzogttzum Gottfchee den 9. Jänner 1628.

Z. 55 l») V s r l a d u n g s « Ed ic t . , Nr. 3,
Das Bezirks. Gsrichc der Herrschaft PslZand gibt hiemit zu wissen, selbes habe zur 8lquieirun-z

und Abhandlung nachdem, in dieser Iurisoictisn verstorbenen Insassen, die Tügsatzungen in fsl>
gender ZeitorLnung anberaumt, ^

R ^ . ^ Namen und Zunamen Aus dem ^
Z ' s .̂ d e r W o h n o r t e ^ D a t u m der L i q u i d i r u n g
-r: ^ ^ V e r s t o r b e n e n ^ ' Z
lM ^ ^ ^ ^ , .,.,^ , ° ^,,

1 ^6 Johann Turk Tanzberg 18 4. Februar dieses Jahres
2 igö Peter Mich or V ore schloß 5a 5. » » '
2 ! 222 Gssra. Krakec Ierneishsrf i5 6. ^ «
4 25a Martin Rade Thall » 7. » . «
5 ! 2lch Petet Maurin Oberdsrg 9 6. » »
6 l 249 3san Maurin Ielltscheunig '5 , i ° » »
7 245 Jacob FuginaZ Unterradenze 16 12. » «
b 27g Mathias Htaudacher Maverle 6 ,3. « «
9 3oa Georg Stampfet Großnaraitz 5 »4- » ^

10 469 Ivan Verderber Echöpfenwg 20 ;5. « ^
W werden daher alle Jene, welche an vorstehenden 'Verlasssnswaften aus was immer für ei.

N3N RechtstitZl Ansprüche zu machen gedenken, aufgefordert, so wie Jene, welche zu diesen Verlas'
stnfchaften etwas-schulden, die Ansprüche-entweder perlonUck, yder mittzlfi eines Bevollmächtigten
an dsn obbestimmten Tagen fs gewiß geltend zu machen, als widriFns sie sich die im §. 6 l4 , ees
b. G. B. ausgesprochenen Folgen selbst beyzumessen haben, und das Vermögen den stressenden Gr«
bsn eingeäntwortet^ gegen Letztere aber nacb Umstantzen im Wege. Rechtens verfahren werden wütde.

Bez. Gericht Polland am: 2. Jänner ,82g.

g . 4Z. (2) T h e a t e r « Nach r i ch t . .
H e u t e den »?« J ä n n e r , L 2 L , w i r d i m ständischen. T h e a t e r zu La lbach

a u f g e f ü h r t ,

zum Vortheils der Schauspielerinn J o s e p h i n e F i s c h e r ,
zumErstenmahl:

D e r E r b v e r t r a g.
Dramatische Dichtung i n zwey Abthei lungen und 5 Au fzügen , nach emse

.Erzählung deS C. F. U. Hossmann, ysn W. Bsgel, welches dieselbe dis Ehre HM hierdurch Vsrls««
«g bekannt zu machen. I sseph ineF i f che r , Schauspielmnn-


